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Schwartbuck

Hohenfelde

Tröndel

Am 13. Mai übte die Jugendfeuerwehr "An der Hufe", 
bestehend aus 21 Jugendlichen der Feuerwehren 
Hohenfelde, Schwartbuck und Tröndel, den Ernstfall auf 
dem Hof von Ronald Husen in Hohenfelde. Dafür hatte 
Jugendfeuerwehrwart Michael Lütten mit den Betreuern 
Sascha Semmler, Hartmut König und Ansgar Fimm 
entsprechende Vorbereitungen getroffen. Aus einer 
verqualmten Scheune, die vorher mit  einer 
Nebelmaschine tüchtig eingenebelt wurde, war eine 
Person zu suchen und zu retten. Ein zweiter Trupp hatte 
auf dem Grundstück ein Schadenfeuer zu bekämpfen. 
Dazu war ein großer Stapel von unbehandeltem Holz 
angezündet worden. Die Jugendlichen konnten 
feststellen, dass ein Feuerwehreinsatz viel Kraft 
verbraucht, stellt sich doch ein Löscherfolg erst nach 
einiger Zeit ein. Auch der Rückstoß eines Strahlrohres war 
eine der neuen Erfahrungen. Nach Personenrettung und 
erfolgreicher Brandbekämpfung stärkte Ronald Husen die 
junge Truppe mit Cola und Fanta.   
Ludwig Fink, Gemeindewehrführer

Die Gaststätte 

am Hohenfelder Strand
Leckere Speisen und Getränke 

zu fairen Preisen.

In der Saison ist unsere Küche täglich 

von 11.30 bis 20:30 Uhr für Sie geöffnet.

Bestellungen nehmen wir unter der 

Tel. Nr. 0171 7885171 gerne entgegen.

Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Ausstellung in der “Strandkrabbe“

Ein Thema auf der letzten Gemeindevertretersitzung war 
auch der Ausstellungsraum in der “Strandkrabbe“. Die 
Planungen sind abgeschlossen, der Verein NaturErleben 
hat das Ausstellungskonzept fertig gestellt. Die Kosten 
belaufen sich nach erster Schätzung auf rund € 110.000. 
Derzeit werden Fördermöglichkeiten geprüft, Ziel ist 
dabei, die Ausstellung zum Beginn der nächsten 
Fremdenverkehrssaison im Jahre 2011 zu eröffnen. (R.H.)

Die Stühle wurden knapp

Das vom SPD Ortsverein Tröndel organisierte 1. Village- 
Viewing im Dorfgemeinschaftshaus Tröndel brachte für 
über 60 Fußballfans beim 1. Spiel der  Deutschen 
Nationalmannschaft Spaß und Freude. Der Spielverlauf 
auf der Großbildleinwand wurde von den farbenfroh 
geschmückten Fans lautstark kommentiert und gute 
Aktionen beklatscht. Falls wir ins Endspiel kommen, wird 
über eine weitere Veranstaltung nachgedacht. H.K.E.

Bitte beachten Sie auf Seite 6 den Hinweis auf 
die Holmermarkttage !!



Zu unserem Sortiment gehören u.a.
   Schwein, Lamm, Ente, Hähnchen, Gans, Kaninchen
      je nach Saison sind entsprechende Fleisch/Wurstsorten vorrätig

   (auch ganze/halbe Schweine/Lämmer, nach Absprache zerlegt - erhältlich)

aktuelle Angebote
Lamm: Lammhack 9,00 € p. kg
 Lammsalami 8,00 € ca. 450 g
 Lammbratwurst 3,00 € 4er Packung
Brathähnchen(auch halbe) 4,50 € p.kg  
  

Interesse/Fragen:  rufen Sie uns gerne an

Tel: 04385 - 59 3456      ab 30,- Bestellwert liefern wie gerne ins Haus

 

Hof Haupt   Hohenfelde - Ostpreussenweg 8
Fleisch - Wurst - Marmelade - Eier

besuchen Sie uns, sehen Sie sich unsere Tiere an und Sie
"wissen", wie unser Fleisch schmeckt
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VfL Schwartbuck mit zwei Staffeln beim Kreis 
Plön Lauf
J u g e n d s ta f f e l :  A m  1 3 . 0 6 . 1 0  n a h m e n  1 6  
Läuferinnen/Läufer die Herausforderung an und gingen 
bei windigem Wetter an den Start. Unsere Jugendstaffel ist 
mit der kompletten Fußballmannschaft ( 12-13 Jahre alt ) 
angetreten und wurde noch verstärkt durch Rune Pless , 
Freya Block und Luca Znaniewicz. Für viele Läufer waren 
die Teilstrecken eine echte Herausforderung, da einige 
noch nie in ihrem Leben so lange und schwere Strecken 
gelaufen sind. Jeder Läufer hat auf seinem 
Streckenabschnitt das Beste gegeben und so hatten wir 
die Strecke von 100 Km in 8 Stunden und 49 Minuten 
bewältigt. Dies waren 30 Minuten vor der vorsichtig 
geschätzten Ankunftszeit. Teilweise sind einige Kinder so 
schnell gelaufen, dass wir an einigen Wechselpunkten fast 
gleichauf mit der gemischten Erwachsenenstaffel vom VfL 
lagen. Eine tolle Leistung von jedem Einzelnen und alle 
Teilnehmer fanden die Veranstaltung so gut, dass sie 
nächstes Jahr wieder mitmachen wollten. Vielleicht lag es 
aber auch daran, dass der Gewinn von 150.- Euro für die 
Mannschaftskasse dazu beigetragen hat. Vielen Dank 
noch mal an die Eltern und Streckenbegleiter, ohne die so 
etwas nicht umsetzbar wäre.

Teilnehmerreihenfolge: Benneth Ihlow, Myles Hagedorn, 
Kevin von Krooge, Sören Teske, Rune Pless, Thore Pless, 
Luca Znaniewicz, Fabian Thöne, Phillip Thöne, Claas 
Anders, Lars Block, Freya Block, Miklas Nohns, Clemens 
Hass, Jannick Pries, Marten Niemann. (Michael Teske)  
Erwachsene Mixedstaffel: Am Sonntag den 13.06.10 
war es wieder soweit, pünktlich um 9:00 fiel der 
Startschuss zum 9.Kreis Plön Lauf über die 100 Km durch 
die schönsten Gegenden unseres Kreises. Wir hatten 
diesmal nicht nur eine Staffel am Start, in der Erwachsenen 
M i x e d  K l a s s e ,  s o n d e r n  a u c h  u n s e r e  
Fußballjugendabteilung stellte eine Mannschaft 
(überwiegend D-Jgd.), die über die ganzen 100 Km von 
Michael Teske auf dem Fahrrad begleitet wurde. Diese 
Staffel startete als reine Jugendmannschaft in der Klasse 
Vereinsjugendmannschaften.
Die Staffelteilnehmer der Erwachsenenstaffel:
1. Sascha Heilmann 2. Mattias Rönnfeldt 3. Marten 
Paustian 4. Maik Knuth 5. Birgit Manzke 6. Peter Manzke 
7. Henning Paustian 8.Julia Plähn-Pfeifer 9. Gundolf 
Nohns 10. Achim Hass 11.Stefan Hentsch 12+13. Mirko 
Znaniewicz 14. Luca Znaniewicz 15. Achim Pries 16. Jan-
Derek Vicari. Wir hatten uns vorgenommen, in diesem 
Jahr die 5.min. pro gelaufenem Kilometer zu schaffen und 
den einen oder anderen Platz gegenüber dem Vorjahr 
gutzumachen. 

Wir haben unseren Durchschnitt von 5:27 min auf 5:13 min 
verbessern können und sind im Gesamtergebnis der 
Mixedstaffeln auf einem sehr guten 4. Platz gegenüber 
Platz 12 im letzten Jahr gelandet. Ein riesiges Dankeschön 
an alle Läufer, die diesen Lauf so erfolgreich für den VfL 
gestaltet haben und an die zahlreichen Fans, die Jan 
Derek beim Zieleinlauf bejubelten, sowie auf der Strecke 
für die Läufer immer eine Unterstützung waren.Es war 
wieder ein vom Rotarier-Club Plön perfekt organisiertes 
Laufspektakel, bei dem in diesem Jahr das Wetter nur den 
an der Küste laufenden Staffelteilnehmern doch zu 
schaffen gemacht hat. (heftiger Gegenwind) "Im nächsten 
Jahr werden wir wieder dabei sein und uns neue Ziele 
setzen" war der einhellige Tenor zum Abschluss.
 (Achim Hass)

Letzte GV in Hohenfelde

Die Ereignisse der letzten GV,  mit den leichten 
Unwetterwarnungen im Vorwege, die dann oberflächig 
betrachtet ruhig verlief und zu einem unerwarteten 
stärkeren Nachbeben führten, sollen hier nicht weiter 
kommentiert werden. Wie es sich gehört, sollten die 
Probleme in der nächsten GV öffentlich besprochen 
werden. H.W.V
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Zimmerei u. Treppenbau
Planung und Beratung

 
Treppen Fußböden Wände

Dächer Gauben
Fundamente

Asbestentsorgung
Zäune Ställe

Büro 04385 5250 Inhaber: Herbert Wendland
Fax  04385 5251 Techn. Leiter: Sönke Wendland
Herbert 0172 4279891 Mühlen 41
Sönke   0172 9404284 24257 Köhn
Mail info@wendland-bau.de

Sommermärchen 2010 

Nach dem ersten Spiel der WM hoffen wir auf ein 
Sommermärchen ähnlich wie 2006- Anlass dazu besteht! 
Anlass zur Hoffnung auf ein anderes Sommermärchen 
besteht, nachdem ich eine Sendung im DLF hörte zum 
Thema Sparpolitik der Bundesregierung. Das die 
Gewerkschaften und die Opposition Front gegen die 
Sparpolitik machen und hier besonders gegen die 
unsoziale Aufteilung der Sparlasten zu Lasten der 
Geringverdienenden und Schwachen der Gesellschaft, 
das ist schon selbstverständlich. Wenn aber der 
Arbeitnehmerflügel der CDU anfängt, auch Bedenken 
gegen die Aufteilung der Lasten anzumelden, ist das 
schon ungewöhnlich. Wenn dann noch Repräsentanten 
von Arbeitgebernahen Instituten dazu kommen und in die 
gleiche Vuvuzela der unsozialen Benachteilung tröten, ist 
das schon sehr bemerkenswert und zeugt von einem 
Verantwortungsbewusstsein für den Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft, welches man normalerweise diesen 
Gruppen nicht als Primärtugend unterstellt. Und wenn sich 
dann noch Initiativen von vermögenden Personen bilden 
(in Deutschland hat sich die Zahl der Millionäre von 2008 
bis 2010 um 100.000 auf insgesamt 430.000 Personen 
erhöht, d.h. statistisch entfällt ein Millionär auf 192 
Bundesbürger) und diese vermögenden Personen sich 
über die unsoziale Verteilung der Lasten auf die unteren 
Einkommensschichten beschweren, ist das schon extrem 
bemerkenswert! Und wenn dieser Personenkreis dann 
fordert, die Steuersätze für Vermögende heraufzusetzen 
(leider wurde der Spitzensteuersatz unter Steinbrück 2005 
von 53% auf 42% gesenkt, die FDP konnte das zu dem 
Zeitpunkt noch nicht) bzw. Initiativen und Stiftungen bilden 
um den Schwächeren der Gesellschaft  zu helfen und 
auch bereit sind, freiwillig Lasten aus dem Sparpaket zu 
tragen, dann ist das für mich der Beginn eines 
Sommermärchens, das die Ergebnisse der WM noch 
überflügeln dürfte und sollte! H.W.V.

NaturErleben Hohenfelde organisiert 
Exkursionen
Der Verein NaturErleben Hohenfelde organisiert im Laufe 
des Sommers wieder zahlreiche interessante Exkursionen 
zu unterschiedlichen Themengebieten. Bitte besuchen Sie 
die Homepage des Vereins unter 

 oder holen Sie sich einen Flyer mit den 
nötigen Informationen in der “Strandkrabbe“ ab, dort finden 
Sie die entsprechenden Daten. Die Exkursionen sind 
hochinteressant, die Referenten sind absolute Fachleute 
und Spezialisten auf Ihren Gebieten, der Verein lädt Sie 
herzlich zur Teilnahme ein und garantiert Ihnen einen 
informativen und spannenden Verlauf. Machen Sie doch 
einfach einmal mit.(R.H.)

www.naturerleben-
hohenfelde.de

Kurz aus der GV in Tröndel
- Die Haushaltsabrechnung für 2009 wurde positiv 
abgeschlossen.
- Die Beiträge für die Abwasserentsorgung bleiben auch 
2011 unverändert.
- Nicht nur für den Kindergartenbesuch, sondern jetzt 
auch für die Kindertagespflege werden die Kosten anteilig 
übernommen.
- In der Hauptsatzung wurden Änderungen 
vorgenommen, um Bauwilligen eine schnellere 
Genehmigung zu ermöglichen.
- Die Sumpfdotterblumenwiese wurde vom Land als 
Biotop eingestuft, Beweidung und Maht werden mit der 
Kreisverwaltung abgestimmt.
- Der Sand unter den Spielgeräten am DGH wird noch vor 
dem Gemeindefest/ Vogelschießen ausgetauscht. 
- Die Gräben und Banketten am Osterfeldberg werden 
gereinigt b.z.w. angefüllt.
- Der  Einladung unserer Partnergemeinde Buchberg 
wurde aus Terminüberschneidungen (Wanderabend/ 
Berggottesdienst) abgesagt. H.K.E.

Wandertag der Gemeinde Schwartbuck
Am 6. Juni trafen sich wieder etwa 20 wanderfreudige 
Bürger um 10:00 Uhr am Gemeindehaus. Das Wetter war 
ideal, die Sonne schien, es wehte nur wenig Wind aber es 
war nicht zu heiß. Der Bürgermeister hatte sich eine 
schöne Route überlegt. Es ging zunächst auf dem Radweg 
nach Hohenfelde, über die Brücke zum Nippstrand und 
dann am Strand entlang bis zur Aussichtsplattform. Dort 
versorgte uns Jens Schumacher mit Getränken, die 
Wanderer genossen die schöne Aussicht über das kleine 
Biotop und die Ostsee. Über Schmoel ging es dann zurück 
über Schwartbuck - Holz zum Gemeindehaus. Dort 
konnten sich alle Teilnehmer mit Gulaschsuppe stärken. 
Es hat Spaß gemacht, vielleicht kann mein Bericht für das 
nächste Jahr  noch etwas mehr  Tei lnehmer 
anlocken?(Birgit Manzke)



KÜMMERN!

Watt mokt wohl Arthur Nebendahl? Lang nie seihn. Levt de noch?-  Doch, doch, deiht hei, avers frag mal Antje Petersen, 
de kümmert sik dor, de weit mehr.
Ja, prüft euch mal selbst, welche Lücken sich da auftun um das Wissen über die Nachbarschaft. Dass ich selbst  immer 
öfter mal nicht weiß, wem ich da gerade ein Hallo sage, muss ich unumwunden zugeben. Und mag doch nicht 
nachfragen. Die Zeiten, dass wir uns alle kannten  im Dorf, sind wohl endgültig vorbei, aber es muss doch nicht noch 
weiter bergab damit gehen. Vielleicht gehört  einfach nur ein bisschen mehr Mut zu solch einem kleinen Gespräch auf 
dem Weg durchs Dorf. (Aber auch den mache ich ja selten genug, peinlich genug). Das wäre doch schon mal ein Schritt 
nach vorn, raus aus der selbst gewollten  Individualisierung, Isolierung, Abschottung oder wie auch immer. Das hat doch 
mit unangebrachter Neugier nichts zu tun, die man ja früher manchen Leuten im Dorf nachsagte. 
Und: Ich finde schon, dass es genug Bedarf gibt für nachbarschaftliche, dorfweite Kontaktpflege. Ich denke an die 
Neuen, damit sie sich aufgenommen, angenommen fühlen und nicht denken müssen, dass Anonymität der 
wünschenswerte Normalfall ist. Die kann man dann ja später, wenn sie denn bevorzugt wird, immer noch akzeptieren. 
Besonders aber denke ich an die Alten, die doch oft eh schon viel  allein sind. Zeit für sie, für einen kurzen Schnack ist oft 
Gold wert. Da ist ein „Moin“ oder „Hallo“ echt zu wenig. Kurz gesagt: Das Dorf braucht mehr Gemeinschaft!

Zum Glück gibt's ja noch die Kümmerer im Dorf. Die achten darauf, ob die Gardinen aufgezogen worden sind, die fragen 
nach, ob alles in Ordnung ist. Die laden auch mal unvermutet und unerwartet ohne jeden Grund zum Mittagessen ein, 
bringen von der gerade gekochten Suppe ein Schüsselchen zum Nachbarn oder  kommen mal auf eine Tasse Kaffee 
rüber. Die nehmen sich einfach Zeit für andere, gerade für solche, die niemals einen Mucks von sich geben würden, die 
sich niemals trauten, sich über irgendetwas zu beklagen. Da liegt doch eigentlich eine schöne Aufgabe für die 
JUNGENALTEN, die Zeit im Überfluss haben, auch wenn sie das erstmal bestreiten werden. Jedenfalls sollten wir das 
Feld nicht Ursula von der Leyens HartzIV-Truppe mit Auftrag zum Vorlesen überlassen. Das können wir ganz allein. Yes, 
we can!

Warum ich so ein diffuses Anlehnungsbedürfnis verspüre und mich gern auf die gelebte Solidarität meines Dorfes 
verlassen möchte? Weil ich glaube, dass diese Solidarität, dies Zusammenstehen wichtig wird in der Zeit, die vor uns 
liegt. Wie es aussieht, wird sie bestimmt sein von Einsparungen im sozialen Bereich, und ich fürchte wir erleben da eher 
erst den Anfang der Maßnahmen. Von oben haben wir  nicht viel zu erwarten, eher noch mehr Umverteilung von u n t e n 
nach oben, wie Steinmeier treffend analysierte. Als gerecht und angemessen will uns die schwarzgelbe Koalition ihr 
Sparprogramm verkaufen, in dem selbst gewichtige Repräsentanten der großen Regierungspartei den Beitrag der 
starken Schultern, sprich: der dicken Brieftaschen, vermissen. Ja, auch von so unerwarteter Seite wird Solidarität 
angemahnt. Ich fürchte, für die Koalition der Streitenden würde eine „Reichensteuer“ das Ende bedeuten, und das will 
sie nun doch noch nicht herbeiführen.

Aber: Klagen und lamentieren werden uns jetzt nicht weiter helfen. Verlassen wir uns auch auf uns selbst und entdecken 
althergebrachte und erprobte Tugenden neu: Mitgefühl, Hilfsbereitschaft und Gemeinsinn. Wie das im Einzelnen 
funktioniert? Das ist ein weites Feld und ich setze auf eure Phantasie.

 Viel Erfolg und auch Vergnügen dabei, wünscht euch 
                                    Euer 
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Dorffest / Vogelschießen in Schwartbuck am 
14.08.2010

Innerhalb der nächsten zwei bis drei Wochen findet 
wieder die Spendensammlung für die Kinderspiele beim 
Dorffest in Schwartbuck statt. Von dem Geld werden die 
Preise für die Kinder gekauft, die bei den Spielen 
mitmachen. Im Rahmen der Sammlung sollen die Kinder 
angemeldet werden, die voraussichtlich teilnehmen 
werden, da die Preise nach den Anmeldezahlen 
eingekauft werden. In den letzten Jahren wurde das 
Kinderfest immer mit vielen Geldspenden auch von 
Mitbürgern bedacht, die keine eigenen Kinder (mehr) 
haben, so dass wirklich schöne Dinge gekauft werden 
konnten. Dafür bedanken wir uns als Organisatoren 
herzlich und hoffen, dass wir auch in diesem Jahr viele 
Spenden einsammeln können. Nach der Kieler Woche 
wird es ein Treffen geben, auf dem die Spiele geplant 
werden, Einladungen dazu werden in der Grundschule, 
am Kindergarten und im neuen Aushangkasten der 
Gemeinde ausgehängt. Es werden noch viele Helfer und 
gern auch neue Spielideen gebraucht. Wer mithelfen will, 
ist herzlich eingeladen. (Birgit Manzke)
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Die magische Zahl des Fußballs ist 3964 !!!!!

Hier nun der exakte Nachweis, warum Deutschland in 
diesem Jahr Weltmeister werden wird:

Argentinien war zweimal Weltmeister
1978 und 1986
macht zusammen addiert 3964

Brasilien wurde Weltmeister
1970 und 1994
macht zusammen addiert 3964

außerdem wurde Brasilien Weltmeister
1962 und 2002
macht zusammen addiert 3964

Deutschland gewann
1974 und 1990
macht zusammen addiert 3964

und Deutschland gewann 
1954
addiert man nun 2010 dazu, ergibt sich :

DIE MAGISCHE ZAHL DES FUSSBALLS : 3964 
Das ist der Titel !!!!!             M.Jaecks-Nielsen

P.S. Die Jahreszahlen sind einem Artikel aus der FAZ entnommen, ich 
möchte mich nicht mit fremden Federn schmücken!

Hohenfelder Dorffest steigt am 3. Juli
Die Vorfreude auf das traditionelle Hohenfelder Dorffest 
ist zu spüren, die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Am 3. Juli, Beginn: 14.00 Uhr, soll wieder in gemütlicher 
Runde mit hoffentlich vielen Gästen aus nah und fern 
gefeiert werden. Am Nachmittag stehen wieder die Kinder 
und Jugendlichen im Mittelpunkt. Kinderspiele, wie 
z.BGummist iefelwei twurf ,  Kettcarfahren oder 
Trampolinspringen werden den Jüngsten sicherlich viel 
Freude bereiten, ebenso wie das Lichtpunkt-

Langfinger machen k ine  rlaub! e n U

Sichern Si  Ihr Haus. e

Flohmarkt in Hohenfelde

Trotz nur mäßigen Wetters waren die Organisatoren des 
Hobbyflohmarktes in Hohenfelde unter dem Strich 
zufrieden. Fast alle angemeldeten Ausstellerinnen und 
Aussteller waren erschienen und boten den zahlreichen 
Besuchern ein abwechslungsreiches Sortiment zum 
Stöbern an. Schnäppchenjäger kamen voll auf ihre 
Kosten, es wurde gefeilscht was das Zeug hielt. Einmal 
mehr wurde von den Besuchern die hervorragende 
Organisation gelobt, hier gilt es dem Festausschuss des 
SPD-Ortvereins, Renate Zander und Renate vom Hofe, 
einmal herzlich zu danken. Sehr positiv wurde auch der 
Verzicht auf eine Standgebühr beurteilt, eine Seltenheit in 
der heutigen Zeit. Zu danken gilt es auch den 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, sowie allen 
Sponsoren, die mit Kuchen- oder Sachspenden für das 
Glücksrad die Veranstaltung unterstützt haben. Schon 
heute freuen sich die Veranstalter auf die Fortsetzung im 
nächsten Jahr.(R.H.)

schießen,an dem auch Erwachsene 
teilnehmen können. Auch die Boulebahn ist 
g e ö f f n e t .  K i n d e r s h o w t a n z ,  e i n e  
Cheerleadergruppe und die Schönberger 
Schulband sorgen für Abwechslung an einem 
bunten Nachmittag. Bei einem Schätzspiel 
winken tolle Preise, so. z.B. eine 3-tägige 
Fahrt mit der Stena Line nach Schweden für 2 
Personen. Public Viewing ist ebenfalls 
möglich, auf einer Leinwand werden die WM-
Spiele des Tages gezeigt. Am Abend wird 
gegen 23.00 Uhr die Showtanzgruppe der SG 
H o h e n f e l d e  i h r  n e u e s  P r o g r a m m  
präsentieren. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt, Grillspezialitäten (u.a Grillschinken), 
Kaffee und Kuchen, Feuerlachs, Getränke 
und Eis sind wieder zu günstigen Preisen im 
Angebot. Die Veranstalter würden sich über 
Ihren Besuch sehr freuen. (R.H.)
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Stand der Beschaffung des 
Löschgruppenfahrzeuges der Gemeinde 
Hohenfelde

Im Frühjahr 2009 haben die Gemeindevertreter zum 
Ausgleich der negativen Sicherheitsbilanz im 
Brandschutz die Beschaffung eines leistungsfähigeren 
Feuerwehrfahrzeugs beschlossen. 
Auf Anfrage der Herausgeber ein Sachstandsbericht: 
Bis Ende des Jahres 2009 wurde von der 
Beschaffungskommission der Feuerwehr das 
Leistungsverzeichnis für die geplante Ausschreibung 
erstellt.
Aufgrund von Unsicherheiten hinsichtlich der Förderung 
aus der Feuerschutzsteuer wurde dem Finanzausschuss 
auf der Sitzung Anfang Februar 2010  vom Wehrführer 
vorgeschlagen, dass zur  Budgeteinhaltung verschiedene 
Ausrüstungsgegenstände aus der Beschaffungs-
maßnahme herausgenommen werden können. Sie sollen 
durch Einsparungen in den Haushalten für öffentliche 
Sicherheit der Gemeinde der nächsten Jahre finanziert 
werden, d.h. Ausrüstungen zur Bestückung des 
Fahrzeuges  werden je nach Kostensituation später 
angeschafft. Daneben wurden Fahrgestellteile bei der 
Erstellung des Leistungsverzeichnisses identifiziert, die 
nach der Norm nicht notwendig sind, und zur 
P r e i s r e d u k t i o n  h e r a u s g e n o m m e n .  D e m  
F i n a n z a u s s c h u s s  u n d  d e n  a n w e s e n d e n  
Gemeindevertretern wurde auf der Sitzung berichtet, dass 
die Wahl des richtigen Fahrzeugantriebs, ob Straßen- 
oder Allradantrieb, sehr schwer ist. Einer besseren 
Verkehrstauglichkeit des 13 Tonnen schweren Fahrzeugs 
außerhalb befestigter Wege durch Allradantrieb stehen 
zusätzliche Anschaffungskosten gegenüber. 
Abschließend empfahl der leitende Verwaltungsbeamte 
des  Amtes den Anwesenden unter Verweis auf die von 
ihm studierte Feuerwehr-Norm, das Fahrzeug in 
Allradausführung zu beschaffen und umgehend einen 
Förderantrag zu stellen. Zur Fördersituation des Kreises 
führte er aus, dass der Zuschuss ggf. zwischenfinanziert 
werden muss, da die kassenmäßige Bereitstellung für 
2011 aufgrund der Vielzahl von Förderanträgen für 2010 
nach einem Schreiben des Landrats erschöpft sei.

                              Werksfoto Ziegler
Die Ausschreibung des Fahrzeugs erfolgte nach Eingang 
der Genehmigung zur Beschaffung durch den Kreis Plön 
Ende Mai 2010 als Sammelausschreibung zusammen mit 
zehn weiteren Feuerwehrfahrzeugen für Kommunen in 
Schleswig-Holstein im Amtsblatt der Europäischen Union 
s o w i e  w e i t e r e n  Ve r ö f f e n t l i c h u n g s m e d i e n .  
Zusammengerechnet wird ein Investitionsvolumen von rd. 
1,6 Mio € ausgeschrieben. Bis Anfang Juli können die 
H e r s t e l l e r  i h r e  A n g e b o t e  f ü r  F a h r g e s t e l l ,  
feuerwehrtechnischen Aufbau und Ausrüstung einreichen. 
Meldungen über rückläufige Auftragseingänge bei den 
Feuerwehrfahrzeugherstellern im 1. Quartal 2010 lassen 
hoffen, dass zu moderaten Preisen angeboten wird. Den 
Zuschlag erhält nach den gesetzlichen Regelungen der 
wirtschaftlichste Bieter. In die Bewertung fließen dabei der 
Preis, die Nähe zum nächsten Stützpunkt für Reparaturen 
und Service und eine verlängerte Garantiezeit ein.
Sofern Ende August 2010 die Auftragsvergabe 
durchgeführt werden kann, sollte eine Auslieferung an die 
Gemeinde Hohenfelde bis Ende des Jahres 2011 möglich 
sein.                 Ludwig Fink, Gemeindewehrführer

Dichtheitsprüfungen

Zum Thema Dichtheitsprüfungen von Abwasserleitungen, 
hier insbesondere bei den Leitungen auf privaten 
Grundstücken, können wir beruhigt in die Sommerpause 
gehen, da das Land immer noch keine verbindlichen und 
rechtssicheren Bestimmungen dazu erlassen hat. 
Hoffentlich ist das Arbeiten daran nicht auch noch den 
Sparbemühungen der Regierung zum Opfer gefallen. 
H.W.V.

Neues 
Gemeindefahrzeug für 

         Hohenfelde
Einstimmig wurde auf der 
letzten Gemeindevertreter-
sitzung die Anschaffung eines 
neuenGemeindefahrzeuges 
m i t  D o p p e l k a b i n e  
beschlossen. Zwischenzeitlich 
ha t  man  s i ch  dazu  i n  
A b s t i m m u n g  m i t  d e n  
Fraktionen jedoch dafür 
entschieden, ein zwei Jahre 
altes Gebrauchtfahrzeug zu 
kaufen. Die Kosten für den 
Kauf belaufen sich nunmehr 
auf € 23.000, für das alte 
Fahrzeug wurde noch ein 
Erlös in Höhe von € 4.200 
erzielt. Sehr erfreulich ist 
dabei, dass sich durch diese 
U m e n t s c h e i d u n g  d i e  
ursprünglich geplanten Kosten 
fast halbiert haben. (R.H.)



HOTEL, RESTAURANT und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TELEFON 04385 755
TELEFAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

RESTAURANT
 MIT

NEUER DEUTSCHER UND REGIONALER  KÜCHE

TAGES- UND FISCHSPEZIALITäTEN

HAUPTGERICHTEN VON 8,50 €  -  25,00  €

FERIENWOHNUNGEN UND
APPARTEMENTS FÜR

VIER BIS SECHS PERSONEN
60,00 € - 120,00 €

EINZEL- UND DOPPELZIMMER
SUITEN

45,00 €  -  90,00 €

GANZJÄHRIGE VERMIETUNG

ÖFFNUNGSZEITEN RESTAURANT

MONTAG BIS SAMSTAG
17.30 -  24.00 UHR

KÜCHE
18:00 - 22:00 UHR

SONNTAG
11:30 -  24.00 UHR

KÜCHE
11:30 - 13:30 UHR

 UND 
18:00 - 22:00 UHR

MITTWOCH RUHETAG
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Aus der Gemeindevertretung (MMM) 
Am 22. März fand eine Sitzung der Gemeindevertretung 
statt, die aus gegebenem Anlass, nämlich der 
bevorstehenden Sitzung des Schulverbandes Probstei, 
auch  nu r  e inen  w i r k l i ch  bedeu tungsvo l l en  
Tagesordnungspunkt hatte. Da die Mitglieder des 
Schulverbandes Probstei am 24. März über die 
Sechszügigkeit der Gemeinschaftsschule Probstei mit 
einer folgenden gymnasialen Oberstufe abstimmen 
sollten, mussten die Mitgliedsgemeinden ihren 
Bürgermeistern ein Votum mit auf den Weg geben. Es war 
bekannt, dass es angesichts der Mehrheitsverhältnisse im 
Schulver band vermutlich eine breite Unterstützung für 
einen Antrag geben würde, der die Sechszügigkeit mit 
geplanter gymnasialer Oberstufe zum Inhalt hatte. Durch 
die nunmehr geplante Modulbauweise können gegenüber 
der vorher geplanten konventionellen Bauweise ca. 1 
Million € eingespart werden. Trotzdem wurden die 
gegensätzlichen Ansichten - in der für Schwartbucker 
Verhältnisse äußerst kontrovers und lebhaft geführten 
Diskussion - mehr als deutlich. Bürgermeister 
Goodknecht (FWG) hatte sich bereits im Vorwege mit 
seinen Kollegen aus den Nachbargemeinden Tröndel und 
Köhn auf einen Antrag verständigt, der die Aufgabe der 
Zielvorstellung zum sechszügigen Ausbau und der 
gymnasialen Oberstufe zum Inhalt haben sollte. Dem 
entgegen plädierte Peter Manzke (SPD) dafür, sich dem 
Antrag der Befürworter anzuschließen. Bei der 
Abstimmung gab es 5 Stimmen (3 CDU, 1 FWG, 1 SPD) für 
den Antrag des Bürgermeisters, 4 (SPD) dagegen und 1 
Enthaltung (Bürgermeister Goodknecht FWG). Somit 
erübrigte sich eine Abstimmung über den Manzke- 
Vorschlag. Bleibt nachzutragen, dass letzterem Antrag in 
der Sitzung des Schulverbandes mit 16 zu 9 Stimmen 
deutlich der Vorzug gegeben wurde. Unter dem noch 
folgenden Punkt Verschiedenes ging es unter anderem 
um zwei Alternativen für ein Gemeindewappen, die zur 
Diskussion gestellt wurden. Maiga Wehrsig hatte sich 
bereit erklärt, etwas Passendes nach den Vorgaben des 
Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend und Umwelt zu 
entwerfen. Das Torhaus Schmoel, die Mühlenau sowie 
Dreschflegel und Mistforke als Symbole bäuerlichen 
Widerstandes in der Geschichte der Gemeinde 
Schwartbuck sollen nun entsprechend den Vorgaben der 
Heraldik in einem Entwurf vereinigt zur Genehmigung 
vorgelegt werden

Änderungen im Winterdienst
Nach diesem strengen Winter wurde der Räumdienst neu 
organisiert. Die Zufahrt zum Petersberg/Jägerberg wird 
von der Röschmann/Ernst GbR in Eigenregie geräumt. Im 
weiteren Gemeindegebiet ist die Fa. Jürgen Friedrich aus 
Gadendorf verantwortlich. Der Spurplattenweg  von 
Blankenwater bis Redderkrug wird bei Schneetreiben 
nicht mehr aufgehalten. Die Zufahrt muss dann über 
Gleschendorf- Diekenbusch erfolgen. H.K.E.
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Gemütlicher Bouleabend am 20. August 
Der SPD-Ortsverein Hohenfelde lädt Sie herzlich zu 
einem gemütlichen Bouleabend am Freitag, 20. August, 
ab 18.00 Uhr, auf der Bouleanlage in Hohenfelde, 
Festgelände, ein. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, unter fachkundiger 
Anleitung werden alle Gäste in das Boulespiel eingeführt, 
wer es schon einmal mitgemacht hat wird es bestätigen, 
es bringt viel Spaß. Für das leibliche Wohl wird 
selbstverständlich gesorgt, der Grill hat geöffnet und 
gekühlte Getränke stehen für Sie bereit. Stress soll bei der 
ganzen Geschichte nicht aufkommen, es soll in 
gemütlicher Runde einer “ausgeboult“ werden, der 
Klönschnack bei Cola, Bier und Wurst ist dabei aber 
ebenso erwünscht. Der Ortsverein würde sich sehr über 
Ihren Besuch freuen, machen Sie mit, es bringt wirklich 
Freude.(R.H.)

Bericht aus der Gemeinde Schwartbuck (PM)
- Die Umgestaltung des Dorfplatzes ist im langen Winter 
etwas ins Stocken geraten, die Erneuerung der Hecke um 
das Ehrenmal und das Zurückschneiden der Bäume 
wurden zunächst verschoben. 
- Fast fertig gestellt ist aber die neue Aushang- und 
Anschlagtafel, so dass die verrottete Kiste bald 
verschwindet. Neu sind die Hinweisschilder auf dem 
Gemeindeparkplatz, die dafür sorgen sollen, dass die 
Plätze direkt vor dem Gemeindehaus für die Feuerwehr 
frei bleiben. 
- Im Aukamp sind die Hauptleitung und auch die 
Hausanschlüsse an diese neue Leitung fertig. Bordsteine 
sind gesetzt, kurzfristig haben wir uns für überfahrbare 
Rundborde entschieden. Ende Juni wird geteert.
- In letzter Zeit sind in der Gemeinde gehäuft 
Schmierereien an öffentlichen Gebäuden aufgetreten 
(Kindergarten, Schule, Sportheim,...). Sollten die Täter 
gefasst werden, müssen sie die nicht unerheblichen 
Kosten für die Beseitigung bezahlen. Eltern von Kindern 
und Jugendlichen sollten zu Hause über dieses Problem 
sprechen. 
- Der VfL hat mit der Sanierung des Sportplatzes 
begonnen. Mit viel Eigenleistung und Eigenmitteln ist er 
umgepflügt und eingeebnet worden, ein Maulwurf - 
Abwehrzaun wird eingebracht. Neu eingesät wird Ende 
Juni.

Ronald Husen neuer Vorsitzender im 
Kulturausschuss
Der Fremdenverkehrs-, Jugend-, Kultur- und 
Sportausschuss hat einen neuen Vorsitzenden, Ronald 
Husen wurde auf der letzten Sitzung der Hohenfelder 
Gemeindevertretung gewählt, er löst damit Beate Glende 
ab, die aus privaten Gründen das Amt zur Verfügung 
gestellt hatte. Zu danken gilt es Beate Glende für ihre mit 
Sicherheit nicht immer einfache und sehr zeit- und 
arbeitsintensive Tätigkeit. Sie bleibt dem Ausschuss aber 
erhalten und wird mit der bisherigen Mannschaft die 
zukünftigen Aufgaben in gewohnter Manier angehen. 
Sollten Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen haben, 
was den Ausschuss selbst oder die Arbeit des 
Ausschusses angeht, sprechen Sie Ronald Husen gerne 
an (Tel. 04385  887). Ideen sind immer erwünscht.(R.H.)

“Der Holzhof”
auf Gut Helmsdorf.

Wir bieten an:
- reines

frischgeschlagen 
Stammholz

- Lieferung frei Haus
Ihre Familie Madeheim 

freut sich auf Ihren Anruf.
Telefon: 04381 / 409973



Terminübersicht Tröndel  (H.K.E.)
26.06.10 18:30 bzw. 20:00 Uhr Wanderung und 

        Berggottesdienst
1. bis 4.7.10 Vogelschießen/ Gemeindefest
20.08.10 20:00  Uhr Bau- Wasser/Umweltausschss DGH
09.09.10 15:00 Uhr Seniorenkaffeenachmittag im DGH
12.09.10 10:30 Uhr Kirchengemeindefest in Giekau
16.09.10 20:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung
02.10.10 19:00 Uhr Laternenumzug ab Emkendorf
Vormerken 
11.12.10 Fahrt zum Rostocker Weihnachtsmarkt 
Kostenbeitrag ab 30 Personen 17,50 Euro
Weitere Termine unter www.spd-ov-troendel.de und 
gemeinde-troendel.de

Impressum

Herausgeber:

SPD -Ortsvereine: Hohenfelde     

Schwartbuck

Tröndel                 

Verantwortlich:         Ronald Husen 

Maren Mecke- Matthiesen

Hans Hermann Kobs

Hans Hermann Kobs            e- mail kobs-troendel@web.de

Redaktion:
Hans H. vom Hofe    (v.h.) Tel: 04385 1015

Ronald Husen    (r.h.) Tel: 04385 887

Hans H. Kobs    (H.K.E.) Tel: 04381 1354 

Peter Manzke    (PM) Tel. 04385 603

Maren Mecke- Matthiesen         (M.M.M..) Tel: 04385 5317

Schwartbucker Termine (MMM)
Ø Samstag, 31.Juli -  Fischerfest des Schützenvereins
Ø Samstag,14. August - Vogelschießen / Dorffest 
Ø Sonntag, 22. August -  Ostseegottesdienst mit 

Ostseetaufen 10.00 Uhr am Hohenfelder Strand
Ø Mittwoch, 25. August  - Einschulungsgottesdienst 

(9.00 Uhr Kirche Giekau)
Ø Mittwoch, 25. August  - Einschulung Grundschule 

Schwartbuck
Ø Sonntag, 12. September - Gemeindefest der 

Kirchengemeinde Giekau
Vormerken 
11.12.10 Fahrt zum Rostocker Weihnachtsmarkt 
Kostenbeitrag ab 30 Personen 17,50 Euro
Termine auch ganz aktuell unter:
 www.schwartbuck.de oder www.spd-schwartbuck.de

Veranstaltungskalender Hohenfelde (R.H.)
03.7.10  Hohenfelder Sommerfest- Festgelände, 14.00 
Uhr
07.7.10  Tagesfahrt zur Hallig Hooge, Landfrauen
06.8.10  Blutspenden, DGH, 16.00 - 19.30 Uhr, DRK
14.8.10  Spätsommertreff , SG Hohenfelde, ab 17.00 Uhr
20.8.10  Bouleabend, SPD-Ortsverein, 18.00 Uhr
28.8.10  Tagesausflug DRK
11.9.10  Dämmerschoppen, CDU Ortsverband, 16.00 Uhr
24.9.10  Laternenumzug, Feuerwehr, 19.30 Uhr
25.9.10  Besuch des Passader Backhauses, Landfrauen
Vormerken 
11.12.10 Fahrt zum Rostocker Weihnachtsmarkt 
Kostenbeitrag ab 30 Personen 17,50 Euro
Termine aktuell unter www.spd-hohenfelde.de

Wir laden ein zur

Neueröffnung
am 26.06.2010 ab 11.00 Uhr

Möller´s Fischhus

Zur Brücke 15 in Hohenfelde

Freibier und Eröffnungsangebote

Fangfrischer Fisch vom eigenen Kutter
Traditionell geräucherter Fisch

Es grüsst herzlichst 
Ihr Fischer seit Generationen

Jan Möller
Tel. 04385 / 593 143

0176 21832388

Wartungsarbeiten
An den Abwasserpumpen im Emkendorfer Weg und am 
Hohenhoopsredder hat die neue Wartungsfirma aus 
Gettorf  Verschleißschäden festgestellt, die in kürze 
behoben werden. Außerdem wird in der Kläranlage das 
Absetzbecken gere in ig t ,  um wei terh in  gute  
Abwasserwerte zu erreichen. H.K.E.


